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See the notice on TED website

275144-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-inġinerija – Entwurfs- und Genehmigungsplanung für die Errichtung 
und den Betrieb einer Abfallbehandlungsanlage (Biomassezentrum) von biologischen Abfällen 
am Standort Hennickendorf
OJ S 78/2026 22/04/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Berliner Stadtreinigungsbetriebe AöR
Email: Einkauf_Portal_Gruppe_1@bsr.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Faċilitajiet ta’ akkomodazzjoni u tal-komunità

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Entwurfs- und Genehmigungsplanung für die Errichtung und den Betrieb einer 
Abfallbehandlungsanlage (Biomassezentrum) von biologischen Abfällen am Standort 
Hennickendorf
Deskrizzjoni: Planung einer funktionstüchtigen Bioabfallvergärungs- und Kompostieranlage für 
biologische Abfälle inkl. der dazugehörigen Anlagentechnik, der Erfassung und Behandlung 
von der Abluft, sonstiger Nebengewerke wie z.B. der Medien Zu- und Abführung, der 
Zufahrtslogistik unter Ausnutzung der vorhandenen Verkehrsflächen und der Infrastruktur des 
Standorts nach dem Stand der Technik. Diese Planung bezieht sich im Wesentlichen auf die 
Leistungsphasen Entwurfs- und Genehmigungsplanung (LPH 03-04), angelehnt an die HOAI 
2021. Zum Vorhaben gehört weiterhin die Planung der bei allen Konfigurationen erforderlichen 
Medienanbindungen für Wasser (auch Löschwasser), Abwasser, Regen- und 
Oberflächenwasser sowie die Anbindung der elektrischen Versorgung und der IT. Dabei sind 
alle geltenden Gesetze, Verordnungen, technische Regeln, Vorschriften (wie die der 
Berufsgenossenschaften und der Arbeitssicherheit), Richtlinien, DIN EN Normen, gültige 
Abwassersatzungen und Empfehlungen der einschlägigen Verbände einzuhalten bzw. zu 
berücksichtigen. Es soll die Weiterentwicklung des bisherigen Stands der 
Grundlagenermittlung und Vorplanung (LPH 01-02) über die Entwurfsplanung (LPH 03) bis hin 
zur Genehmigungsreife im Sinne der baurechtlichen Anforderungen erfolgen (LPH 04). Die 
erarbeiteten Ergebnisse dienen als Grundlage für die Ausführungsplanung eines 
Generalunternehmers. Hierzu gehören die Leistungen des Leistungsbilds § 43 
Ingenieurbauwerke (Objektplanung) sowie die der Fachplanungen für die Technische 
Ausrüstung (§ 55) und dem Tragwerk (§ 51) in Verbindung mit den dazugehörigen Anlagen 
(HOAI). Des Weiteren sind die Leistungen für die Baufeldfreimachung/ Rückbau (AHO-Heft Nr.
18) und dem Brandschutz (AHO Heft Nr.17) zu berücksichtigen. Der AN übernimmt die Rolle 
eines Generalplaners. Er ist damit verantwortlich für die Gesamtkoordination sämtlicher 
Planungsgewerke (Fachplanung) sowie für die fristgerechte und qualitätsgesicherte Erstellung 
der vollständigen und genehmigungsfähigen Unterlagen. Wegen der Einzelheiten der 
Leistungserbringung wird auf die Leistungsbeschreibung verwiesen. Optional sollen 
Teilleistungen der LPH 06 und 07 zur Vorbereitung für eine Ausschreibung der 
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Generalunternehmerleistungen Bau sowie Anlagen- und Verfahrenstechnik durch den AN 
erbracht werden. Diese Leistung steht unter dem Vorbehalt der einseitigen optionalen 
Beauftragung durch den AG. Dies bedeutet, dass der AG sich vorbehält, nach dem Erhalt des 
Genehmigungsbescheids die Option zu ziehen, d.h. eine Beauftragung kommt nur durch eine 
gesonderte einseitige Willenserklärung des AGs zu Stande und ist nicht automatisch Teil der 
vertraglich geschuldeten Leistungen aus dem Hauptauftrag. Als Voraussetzung der 
Beauftragung der Leistung gilt die Zustimmung der Gremien des AGs.
Identifikatur tal-proċedura: 3c1cf32f-f47a-4264-86d3-6c05ba5f983e
Identifikatur intern: 1000003912
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Es ist geplant, fünf Bewerber zur Abgabe eines Erstangebots 
aufzufordern. Die Auswahl erfolgt nach der höchsten Gesamtpunktzahl anhand der 
Auswahlkriterien. Dabei können nur solche Bewerber ausgewählt werden, welche die 
Eignungs- und Mindestanforderungen erfüllen. Bei Punktegleichstand von 2 Bewerbern auf 
dem 5. Platz qualifizieren sich in diesem Falle beide Bewerber für den Angebotswettbewerb. 
Hierdurch ist es möglich, dass mehr als fünf Bewerber zur Abgabe eines Erstangebots 
aufgefordert werden. Weitere Ränge werden jedoch nur berücksichtigt, wenn noch Plätze frei 
sind. Die bedeutet, dass sofern auf einem der Ränge eins bis vier Punktgleichheit besteht und 
damit die gesuchte Anzahl von fünf oder mehr geeigneten Bewerbern erreicht ist, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen, keine weiteren Bewerber in der Rangfolge 
berücksichtigt werden. Bei genau oder weniger als fünf geeigneten Bewerbern werden alle 
geeigneten Bewerber zur Abgabe eines Erstangebotes aufgefordert. Die Bewertung erfolgt 
entsprechend der Bewertungsmatrix zum Teilnahmewettbewerb (Teil 0, Anlage 9) über die 
unten aufgeführten Kriterien.

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Rehfelder Straße 22a  
Belt: Rüdersdorf bei Berlin
Kodiċi postali: 15378
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Märkisch-Oderland (DE409)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Kompostieranlage Hennickendorf

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 1,00 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 1) Eigenerklärung, 
dass gegen das Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen 



275144-2026 Page 3/13

oder – bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe – eine Eigenerklärung zur 
Selbstreinigung im Sinne des § 125 GWB. Beschreibung: Soweit eine Bewerbergemeinschaft 
einen Teilnahmeantrag einreicht, muss jedes Mitglied separat die geforderten Erklärungen 
abgeben bzw. den Nachweis erbringen. Beruft sich der Bewerber oder die 
Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf die Fähigkeit bzw. Kapazitäten 
anderer Unternehmen (sogenannte Eignungsleihe), sind die geforderten Erklärungen auch für 
diese Unternehmen mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 2) Eigenerklärung Russland Mit 
dem Teilnahmeantrag ist die vollständig ausgefüllte „Eigenerklärung zur Einhaltung restriktiver 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren“ abzugeben. Teilnahmeanträge von Unternehmen, welche die angeforderte 
oder nachgeforderte Eigenerklärung nicht abgeben, sind auszuschließen. Die Angaben sind in 
Anlage 7 einzutragen und mit dem TNA einzureichen. Jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft hat die Eigenerklärung Russland gesondert mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen. 3) Erklärung über Einhaltung der Frauenförderverordnung Die Angaben sind in 
Anlage 5 einzutragen und mit dem TNA einzureichen. 4) Eignungsleihe Nimmt ein Bewerber 
zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit die Mittel anderer Unternehmen (als solche gelten 
auch Unterauftragnehmer, verbundene Unternehmen oder sonstige Dritte) in Anspruch (sog. 
Eignungsleihe), hat er bereits mit dem Teilnahmeantrag folgende Unterlagen (kumulativ) 
vorzulegen:  Name (Firma) und Adresse dieser anderen Unternehmen (Eignungsverleiher),  
Nachweis der Eignung in Bezug auf diejenigen Mittel des Eignungsverleihers, die der 
Bewerber zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit in Anspruch nimmt:  Die Unterlagen 
bezüglich der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sowie der technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit müssen nur in dem Umfang für den Eignungsverleiher 
ausgefüllt werden, in welchem dieser seine Leistungsfähigkeit dem Bewerber zur Verfügung 
stellt; es reicht aus, wenn die Leistungsfähigkeit vom Bewerber und den Eignungsverleihern 
insgesamt nachgewiesen ist.  Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit, 
wie beispielsweise Ausbildungs- und Befähigungsnachweise oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung, müssen jedoch von dem Unternehmen vorgelegt werden, das im Auftragsfall die 
entsprechenden Leistungen erbringen soll.  Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen 
Mittel des Eignungsverleihers bei der Erfüllung des Auftrags zur Verfügung stehen (§ 47 Abs. 
1 S. 1 VgV). Soweit die Eignungsverleiher als Unterauftragnehmer eingesetzt werden sollen, 
gelten zusätzlich die Ausführungen unter Ziffer 11.3 von Teil 0.0 Teilnahmebedingungen. 5) 
Es bestehen gesonderte Anforderungen nach dem Berliner Ausschreibungs- und 
Vergabegesetz (BerlAVG), siehe Vergabeunterlagen)

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Entwurfs- und Genehmigungsplanung für die Errichtung und den Betrieb einer 
Abfallbehandlungsanlage (Biomassezentrum) von biologischen Abfällen am Standort 
Hennickendorf
Deskrizzjoni: Planung einer funktionstüchtigen Bioabfallvergärungs- und Kompostieranlage für 
biologische Abfälle inkl. der dazugehörigen Anlagentechnik, der Erfassung und Behandlung 
von der Abluft, sonstiger Nebengewerke wie z.B. der Medien Zu- und Abführung, der 
Zufahrtslogistik unter Ausnutzung der vorhandenen Verkehrsflächen und der Infrastruktur des 
Standorts nach dem Stand der Technik. Diese Planung bezieht sich im Wesentlichen auf die 
Leistungsphasen Entwurfs- und Genehmigungsplanung (LPH 03-04), angelehnt an die HOAI 
2021. Zum Vorhaben gehört weiterhin die Planung der bei allen Konfigurationen erforderlichen 
Medienanbindungen für Wasser (auch Löschwasser), Abwasser, Regen- und 
Oberflächenwasser sowie die Anbindung der elektrischen Versorgung und der IT. Dabei sind 
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alle geltenden Gesetze, Verordnungen, technische Regeln, Vorschriften (wie die der 
Berufsgenossenschaften und der Arbeitssicherheit), Richtlinien, DIN EN Normen, gültige 
Abwassersatzungen und Empfehlungen der einschlägigen Verbände einzuhalten bzw. zu 
berücksichtigen. Es soll die Weiterentwicklung des bisherigen Stands der 
Grundlagenermittlung und Vorplanung (LPH 01-02) über die Entwurfsplanung (LPH 03) bis hin 
zur Genehmigungsreife im Sinne der baurechtlichen Anforderungen erfolgen (LPH 04). Die 
erarbeiteten Ergebnisse dienen als Grundlage für die Ausführungsplanung eines 
Generalunternehmers. Hierzu gehören die Leistungen des Leistungsbilds § 43 
Ingenieurbauwerke (Objektplanung) sowie die der Fachplanungen für die Technische 
Ausrüstung (§ 55) und dem Tragwerk (§ 51) in Verbindung mit den dazugehörigen Anlagen 
(HOAI). Des Weiteren sind die Leistungen für die Baufeldfreimachung/ Rückbau (AHO-Heft Nr.
18) und dem Brandschutz (AHO Heft Nr.17) zu berücksichtigen. Der AN übernimmt die Rolle 
eines Generalplaners. Er ist damit verantwortlich für die Gesamtkoordination sämtlicher 
Planungsgewerke (Fachplanung) sowie für die fristgerechte und qualitätsgesicherte Erstellung 
der vollständigen und genehmigungsfähigen Unterlagen. Wegen der Einzelheiten der 
Leistungserbringung wird auf die Leistungsbeschreibung verwiesen. Optional sollen 
Teilleistungen der LPH 06 und 07 zur Vorbereitung für eine Ausschreibung der 
Generalunternehmerleistungen Bau sowie Anlagen- und Verfahrenstechnik durch den AN 
erbracht werden. Diese Leistung steht unter dem Vorbehalt der einseitigen optionalen 
Beauftragung durch den AG. Dies bedeutet, dass der AG sich vorbehält, nach dem Erhalt des 
Genehmigungsbescheids die Option zu ziehen, d.h. eine Beauftragung kommt nur durch eine 
gesonderte einseitige Willenserklärung des AGs zu Stande und ist nicht automatisch Teil der 
vertraglich geschuldeten Leistungen aus dem Hauptauftrag. Als Voraussetzung der 
Beauftragung der Leistung gilt die Zustimmung der Gremien des AGs.
Identifikatur intern: 1000003912

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Optional sollen Teilleistungen der LPH 06 und 07 (HOAI) zur 
Vorbereitung für eine Ausschreibung der Generalunternehmerleistungen Bau sowie Anlagen- 
und Verfahrenstechnik durch den AN erbracht werden. Diese Leistung steht unter dem 
Vorbehalt der einseitigen optionalen Beauftragung durch den AG. Dies bedeutet, dass der AG 
sich vorbehält, nach dem Erhalt des Genehmigungsbescheids die Option zu ziehen, d.h. eine 
Beauftragung kommt nur durch eine gesonderte einseitige Willenserklärung des AGs zu 
Stande und ist nicht automatisch Teil der vertraglich geschuldeten Leistungen aus dem 
Hauptauftrag. Als Voraussetzung der Beauftragung der Leistung gilt die Zustimmung der 
Gremien des AGs.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Rehfelder Straße 22a  
Belt: Rüdersdorf bei Berlin
Kodiċi postali: 15378
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Märkisch-Oderland (DE409)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Kompostieranlage Hennickendorf

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 22 Xhur
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5.1.5.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 1,00 EUR

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Darstellung des Gesamtumsatzes für die 
ausgeschriebenen Leistungen aus den letzten 3 Geschäftsjahren . Sofern der Abschluss für 
2025 noch nicht vorliegt, nehmen Sie bitte eine Schätzung vor. Die Angaben sind in Anlage 3 
Bewerberselbstauskunft einzutragen und mit dem TNA einzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Darstellung des spezifischen Umsatzes für die 
ausgeschriebenen Leistungen aus den letzten 3 Geschäftsjahren. Sofern der Abschluss für 
2025 noch nicht vorliegt, nehmen Sie bitte eine Schätzung vor. Die Angaben sind in Anlage 3 
Bewerberselbstauskunft einzutragen und mit dem TNA einzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung, dass die in den Vergabeunterlagen 
genannten Versicherungen in der geforderten Höhe im Auftragsfall vorliegen werden. Bei 
Bewerbergemeinschaften bitte Pkt. 12.4 von Teil 0.0. Bedingungen Teilnahmewettbewerb 
beachten Beschreibung: Haftpflichtversicherung mit nachstehenden Mindest-
Deckungssummen: 3.000.000 Euro für Personenschäden sowie 1.000.000 Euro für Sach- und 
Vermögensschäden. Die Deckungssummen müssen jährlich zweimal zur Verfügung stehen. 
Die Angaben sind in Anlage 6 Eigenerklärung Versicherungsschutz einzutragen und mit dem 
TNA einzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bauvorlageberechtigung im Land Brandenburg nach 
Brandenburgischer Bauordnung i.V.m. dem Brandenburgischen Ingenieurgesetz. Der 
Nachweis ist dem Teilnahmeantrag beizufügen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
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Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister. Die Angaben sind in Anlage 1 Eigenerklärung des Bewerbers einzutragen 
und mit dem TNA einzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Proporzjon ta' subkontrattar
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Angaben sind ggf. in der Anlage 1.1 
Unterauftragnehmererklärung einzutragen und mit dem Angebot einzureichen. Beabsichtigt 
der Bewerber, Teile der Leistung von Unterauftragnehmern ausführen zu lassen, muss er in 
seiner Bewerbung Art und Umfang der durch Unterauftragnehmer auszuführenden Leistungen 
angeben und die vorgesehenen Unterauftragnehmer benennen. Der Bewerber hat mit der 
Bewerbung die Berufsgenossenschaft und Mitgliedsnummer der oder des Unterauftragnehmer
/s mitzuteilen (Teil 0, Anlage 1). Soweit Nachweise und Erklärungen zur persönlichen Lage, 
beruflichen Befähigung und Leistungsfähigkeit gefordert werden und diese nicht von dem 
Bewerber selbst vorgelegt werden, sind diese von dem Unterauftragnehmer, dessen 
Fähigkeiten sich der Bewerber bedient, vorzulegen, jeweils bezogen auf die von ihm zu 
erbringenden Leistungen bzw. Leistungsteile. Der AG überprüft vor Erteilung des Zuschlags, 
ob Gründe für den Ausschluss des Unterauftragnehmers vorliegen. Bei Vorliegen zwingender 
Ausschlussgründe verlangt der AG die Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen 
fakultativer Ausschlussgründe kann der AG verlangen, dass dieser ersetzt wird.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachzuweisen ist die Qualifikation des Personals und 
die Zusammensetzung Projektteam. Die Angaben sind in Anlage 3 unter Punkt 3 und 4 
einzutragen und mit dem Angebot einzureichen. Folgende Angaben sind erforderlich: Punkt 3: 
Anzahl der Beschäftigten im Unternehmen in den Jahren 2023 bis 2025 Punkt 4: Anzahl der 
Beschäftigten, die für den Teilnahmewettbewerb und spätere Angebotskalkulation zugrunde 
gelegt und für die Leistungserbringung vorgesehen sind (Mindestanforderung: 
Mindestanforderung: 3 Bau- und / oder Fachingenieure) Diese gliedern sich nach Anzahl und 
Berufsgruppen wie folgt: Projektleiter Stellv. Projektleiter Bauingenieur Architekt Techn. 
Umweltschutz Verfahrenstechnik Gebäude- und Energietechnik Maschinenbau 
Elektrotechniker sonstige
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis des praktizierten Qualitätsmanagements (z.B. 
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9000 ff. bzw. gleichwertige Bescheinigungen oder 
Beschreibung eines eigenen betrieblichen Systems der Qualitätssicherung, nachzuweisen 
über eigenes Konvolut). Mindestanforderung: Beschreibung des betrieblichen Systems der 
Qualitätssicherung Die über die Mindestkriterien hinausgehende Zertifikate oder 
Bescheinigungen werden entsprechend Teil 0, Anlage 9 bewertet.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
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Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Angaben sind in Anlage 4 Referenz einzutragen und 
mit dem Angebot einzureichen. Der Bewerber / Die Bewerbergemeinschaft benennt zum 
Nachweis der Leistungsfähigkeit und Fachkunde mind. 1 Referenz aus den letzten 10 Jahren. 
Zu beachten ist, dass die Referenzen Mindestkriterien zu erfüllen haben. Diese sind Teil 0.0 
Pkt. 12.3 zu entnehmen.  Referenzzeitraum: aus den letzten 10 Jahren (2025-2016)  Anzahl 
Mindestreferenz: 1  Die Referenz muss innerhalb des Zeitraums begonnen und mindestens 
mit LP 4 (HOAI) abgeschlossen sein Beim Nachweis der Referenz sind die definierten 
Mindestkriterien zu erfüllen (Ausschlusskriterium). Für jeden weiteren Nachweis über die 
Mindestkriterien hinaus werden zusätzliche Punkte vergeben (siehe Punktebewertung in der 
Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb, Teil 0, Anlage 9) Für die Eignung ist folgendes 
nachzuweisen: Planung einer Anlage zur Biologischen Abfallbehandlung gemäß 
Industrieemissionsrichtlinie / IE-Richtlinie (IED) Angaben zu: - Anlage/Projekt - Adresse - 
Auftraggeber (AG) - Öffentlicher AG oder privater AG - Auftragsvolumen Mindestkriterium: 
Auftragsvolumen (Planungshonorar) bezogen auf die Referenz: mindestens 1,0 Mio. EUR 
(netto) - Beschreibung des Leistungsumfanges mit folgenden Mindestinhalten: - 
Abluftreinigung gemäß aktuellen gesetzlichen Bestimmungen, gemäß BVT Merkblättern - 
Anlagen zur Erzeugung von Kompost aus organischen Abfällen mit einem Durchsatz: 75 
Tonnen oder mehr pro Tag (1. Anhang der 4. Bundesimmisionsschutzverordnung (BImSchV)) 
- Zeitweilige Lagerung von nicht gefährlichen Abfällen mit einer Gesamtkapazität von 100 
Tonnen oder mehr - Leistungszeitraum/Referenzzeitraum - Beschreibung der HOAI-
Leistungsphasen - Mindestkriterium: mindestens HOAI LP 1-4
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Ggf. sind Angaben zu einer Bewerbergemeinschaft zu 
machen. Die Angaben sind ggf. in der Anlage 2 Erklärung Bewerbergemeinschaft einzutragen 
und mit dem TNA einzureichen. Bewerbergemeinschaften sind zugelassen und werden wie 
Bewerber behandelt. Sofern in den Vergabeunterlagen nicht ausdrücklich anders bestimmt, 
sind mit „Bewerber“ sowohl einzelne Unternehmen als auch Bewerbergemeinschaften 
gemeint. Die Bewerbergemeinschaft muss die vorgegebene Bewerbergemeinschaftserklärung 
„Bewerbergemeinschaftserklärung“ (Teil 0, Anlage 2)) vollständig ausfüllen und mit dem 
Teilnahmeantrag einreichen. Jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat die Eigenerklärung 
Russland (Teil 0, Anlage 7) gesondert mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Mitglieder von 
Bewerbergemeinschaften müssen jeweils die Nachweise und Erklärungen zur persönlichen 
Lage des Wirtschaftsteilnehmers (Angaben und Nachweise gemäß Punkt 12.1, Teil 0,0) 
einreichen. Die wirtschaftliche und technische Leistungsfähigkeit (Punkte 12.2 und 12.3 von 
Teil 0.0) muss für eine Bewerbergemeinschaft insgesamt nachgewiesen werden, d.h. hier 
werden die Nachweise und Erklärungen der einzelnen Mitglieder in Summe bewertet. 
Ausnahme hierzu bildet die Erklärung, dass die in den Vergabeunterlagen genannten 
Versicherungen in der geforderten Höhe im Auftragsfall vorliegen werden. Diese ist von jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu erklären. Die Vorlage nur von einem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft genügt nur dann, wenn der Versicherungsschutz eines 
Bewerbergemeinschaftsmitglieds die Beteiligung an einer Arbeitsgemeinschaft und die 
Versicherung aller weiteren Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft erfasst. Dies ist mit Abgabe 
des Teilnahmeantrags unaufgefordert nachzuweisen. Bewerbergemeinschaften haben mit 
dem Teilnahmeantrag die Gründe des Zusammenschlusses der Bewerbergemeinschaft 
darzulegen. Der AG behält sich vor, weitere Angaben/Unterlagen im Rahmen einer Aufklärung 
nachzufordern. Schließen sich mehrere Unternehmen zu einer Bewerbergemeinschaft 
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zusammen, hat diese mit ihrem Teilnahmeantrag eine rechtswirksam unterschriebene 
Erklärung abzugeben. In der Erklärung sind alle Mitglieder zu benennen und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter ist zu bezeichnen. Alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft haften als Gesamtschuldner und diese Haftung bleibt auch nach 
Auflösung der Arbeitsgemeinschaft bestehen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorstellung des vorgesehenen Projektleiters: - Name 
und Qualifikation, - Nachweis der Berufsqualifikation - Nennung der Fachrichtung sowie 
Darstellung der Berufserfahrung von mindestens 3 Jahren (durch eigenes Konvolut) o 
Studium: Ingenieurwesen/Architekt o Name: o Qualifikation (Nachweis beifügen) o 
Fachrichtung o Nachweis von mindestens 3 Jahren Berufserfahrung
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorstellung des vorgesehenen stellvertretenden 
Projektleiters: - Name und Qualifikation, - Nachweis der Berufsqualifikation - Nennung der 
Fachrichtung sowie Darstellung der Berufserfahrung von mindestens 3 Jahren (durch eigenes 
Konvolut) o Studium: Ingenieurwesen/Architekt o Name: o Qualifikation (Nachweis beifügen) o 
Fachrichtung o Nachweis von mindestens 3 Jahren Berufserfahrung
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorstellung von mindestens einen vorgesehenen 
Projektmitarbeiter - Name und Qualifikation, - Nachweis der Berufsqualifikation - Nennung der 
Fachrichtung sowie Darstellung der Berufserfahrung von mindestens 3 Jahren (durch eigenes 
Konvolut) o Studium: Ingenieurwesen o Name: o Qualifikation (Nachweis beifügen) o 
Fachrichtung o Nachweis von mindestens 3 Jahren Berufserfahrung
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zu gesellschaftsrechtlichen Verhältnisse zu 
anderen Unternehmen Bitte auszufüllen in Teil 0 Anlage 3.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zur Abfrage für das Wettbewerbsregister und 
Finanz-Sanktionsliste: Die Angaben sind in Anlage 1 Eigenerklärung des Bewerbers 
einzutragen und mit dem TNA einzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
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Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Referenzen
Deskrizzjoni: Auswahlkriterium: Darstellung geeigneter Referenzen entsprechend der 
definierten Mindestkriterien (Ausschlusskriterium) über bereits ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Angabe des Leistungszeitraums und -inhalts und der Auftragssumme (Anlage 4). - 
Referenzzeitraum: aus den letzten 10 Jahren (2025-2016) - Die Referenz muss innerhalb des 
Zeitraums begonnen und mindestens mit LP 4 (HOAI) abgeschlossen sein Beim Nachweis der 
Referenz sind die definierten Mindestkriterien, siehe Eignung, zu erfüllen 
(Ausschlusskriterium). Pro Referenz werden, unter Einhaltung der Mindestanforderungen, 
zusätzliche Punkte vergeben. Die Kriterien dafür sind der Bewertungsmatrix in der Anlage 9 zu 
entnehmen Punkte: mindestens 1, maximal 3 Referenzen, max. 148 Punkte pro Referenz, 
max. Punktzahl A1 bis A3, 444 Punkte , einzureichen über Anlage 4)
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 444
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Ressourcen
Deskrizzjoni: Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb Kriterium B2: Personelle Ressourcen 
(über den Nachweis der Eignung hinaus) - Personelle Ressourcen unterteilt nach 
Fachgebieten und unter Einhaltung der Mindestanforderung, mindestens 3 Bau- und 
Fachingenieure, maximal 9 Bau- und Fachingenieure Punkte: max. Punktzahl 15 Punkte; 
einzureichen über Teil 0, Anlage 3 Die Bewertung erfolgt entsprechend der Bewertungsmatrix 
zum Teilnahmewettbewerb (Teil 0 Anlage 9 Bewertungsmatrix, Teilnahmewettbewerb 
Kriterium B2.)
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 15
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Ressourcen
Deskrizzjoni: Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb Kriterium B2.1: Vorstellung von 
Projektleiter (einzureichen über durch eigenes Konvolut)  Projektleiter: o unter Einhaltung der 
Mindestanforderungen (B2.1) o mind. ein ausgewähltes Referenzprojekt (über bereits 
ausgeführte Dienstleistungsaufträge die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, 
unter Angabe des Leistungszeitraums und -inhalts und der Auftragssumme, über Teil 0, 
Anlage 4) o das Referenzprojekt bezieht sich auf die Person und kann vom Unternehmen 
abweichen o max. erreichbare Punkte: 41 Die Bewertung erfolgt entsprechend der 
Bewertungsmatrix zum Teilnahmewettbewerb (Teil 0 Anlage 9 Bewertungsmatrix, 
Teilnahmewettbewerb Kriterium B2.1)
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 41
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Ressourcen
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Deskrizzjoni: Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb Kriterium B2.2: Vorstellung von 
stellvertretender Projektleiter (einzureichen über durch eigenes Konvolut)  stellv. Projektleiter: 
o unter Einhaltung der Mindestanforderungen (B2.2) o mind. ein ausgewähltes 
Referenzprojekt (über bereits ausgeführte Dienstleistungsaufträge die mit der 
ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, unter Angabe des Leistungszeitraums und -
inhalts und der Auftragssumme, über Teil 0, Anlage 4) o das Referenzprojekt bezieht sich auf 
die Person und kann vom Unternehmen abweichen o max. erreichbare Punkte: 41 Die 
Bewertung erfolgt entsprechend der Bewertungsmatrix zum Teilnahmewettbewerb (Teil 0 
Anlage 9 Bewertungsmatrix, Teilnahmewettbewerb Kriterium B2.2)
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 41
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Ressourcen
Deskrizzjoni: Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb Kriterium B2.3: Vorstellung von mind. 
einem Projektmitarbeiter (einzureichen über durch eigenes Konvolut)  Projektmitarbeiter: o 
unter Einhaltung der Mindestanforderungen (B2.3) o mind. ein ausgewähltes Referenzprojekt 
(über bereits ausgeführte Dienstleistungsaufträge die mit der ausgeschriebenen Leistung 
vergleichbar sind, unter Angabe des Leistungszeitraums und -inhalts und der Auftragssumme, 
über Teil 0, Anlage 4) o das Referenzprojekt bezieht sich auf die Person und kann vom 
Unternehmen abweichen o Studium: Ingenieurwesen, vorzugsweise aus den Bereichen 
Verfahrenstechnik, technischer Umweltschutz, Maschinenbau, Gebäude- und Energietechnik, 
Bauingenieur, Elektrotechnik o Es können weitere Projektmitarbeiter vorgestellt werden o max. 
erreichbare Punkte pro Projektmitarbeiter: 53 Die Bewertung erfolgt entsprechend der 
Bewertungsmatrix zum Teilnahmewettbewerb (Teil 0 Anlage 9 Bewertungsmatrix, 
Teilnahmewettbewerb Kriterium B2.3)
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 53
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Qualitätssicherung
Deskrizzjoni: Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb Kriterium C: System der 
Qualitätssicherung (über den Nachweis der Eignung hinaus) Nachweis eine Systems der 
Qualitätssicherung unter Einhaltung der Mindestanforderung: „Beschreibung des betrieblichen 
Systems der Qualitätssicherung (nachzuweisen über eigenes Konvolut)“, - maximal Vorlage 
eines Zertifikates nach DIN ISO 9000 ff. (max. Punktzahl C, 9 Punkte) Die Bewertung erfolgt 
entsprechend der Bewertungsmatrix zum Teilnahmewettbewerb (Teil 0 Anlage 9 
Bewertungsmatrix, Teilnahmewettbewerb Kriterium C)
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 9

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 21/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.bsr.de/veroeffentlichungen-und-
ausschreibungen
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: Einkauf_Portal_Gruppe_1@BSR.de

https://www.bsr.de/veroeffentlichungen-und-ausschreibungen
https://www.bsr.de/veroeffentlichungen-und-ausschreibungen
mailto:Einkauf_Portal_Gruppe_1@BSR.de
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5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 04/06/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.bsr.de/veroeffentlichungen-und-ausschreibungen
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 06/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Möglichkeit der Nachforderung entsprechend § 56 VgV
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: iva
Informazzjoni addizzjonali dwar il-ftehim ta’ kunfidenzjalità: Nachzuweisen ist, dass alle 
Angaben der Vertraulichkeitsvereinbarung einzuhalten sind. Die Angaben sind in der Anlage 
"Geheimhaltungsvereinbarung_NDA" einzutragen. Der NDA wird erst im Angebotsverfahren 
(Phase 2) zur Verfügung gestellt und zur Einreichung verlangt. Wichtig: In Stufe 2 ist eine 
Ortbesichtigung verpflichtend. Ohne Zusendung der Geheimhaltungsvereinbarung erfolgt 
KEIN Zugang auf das Gelände der BSR!
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Berlin
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Es wird auf § 160 GWB verwiesen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 

https://www.bsr.de/veroeffentlichungen-und-ausschreibungen
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Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni dwar il-qafas regolatorju ġenerali għat-taxxi 
applikabbli fil-post fejn irid jitwettaq il-kuntratt: Berliner Stadtreinigungsbetriebe AöR
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni dwar il-qafas regolatorju ġenerali għall-protezzjoni 
ambjentali applikabbli fil-post fejn irid jitwettaq il-kuntratt: Berliner Stadtreinigungsbetriebe AöR
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni dwar il-qafas regolatorju ġenerali għall-protezzjoni tal-
impjiegi u għall-kundizzjonijiet tax-xogħol applikabbli fil-post fejn irid jitwettaq il-kuntratt: 
Berliner Stadtreinigungsbetriebe AöR

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0000
Isem uffiċjali: Berliner Stadtreinigungsbetriebe AöR
Numru tar-reġistrazzjoni: USt-IdNr:DE136630343
Indirizz postali: Ringbahnstraße 96
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 12103
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Zentraler Einkauf
Email: Einkauf_Portal_Gruppe_1@bsr.de
Telefown: 030 7592 2789
Indirizz tal-internet: https://www.bsr.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni dwar il-qafas regolatorju ġenerali għat-taxxi 
applikabbli fil-post fejn irid jitwettaq il-kuntratt
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni dwar il-qafas regolatorju ġenerali għall-protezzjoni 
ambjentali applikabbli fil-post fejn irid jitwettaq il-kuntratt
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni dwar il-qafas regolatorju ġenerali għall-protezzjoni tal-
impjiegi u għall-kundizzjonijiet tax-xogħol applikabbli fil-post fejn irid jitwettaq il-kuntratt

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Berlin
Numru tar-reġistrazzjoni: 11-1300000V00-74
Indirizz postali: Martin-Luther-Str. 105
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10825
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabekammer des Landes Berlin
Email: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefown: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Indirizz tal-internet: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht
/vergabekammer/

mailto:Einkauf_Portal_Gruppe_1@bsr.de
https://www.bsr.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
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Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
5b1b4f0a-6edd-4317-b2e4-ab05db36a4f0-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Informazzjoni aġġornata

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 11b45dae-b7fd-4c65-bde1-6e8fbd822821  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 21/04/2026 13:28:46 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 275144-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 78/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 22/04/2026
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